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Nr. 16/ September 2010 
 

 
6. Runder Tisch der Initiative Hamburg lernt Nachhaltigkeit 
 
Anmeldung noch bis Sonntag, dem 12. September, möglich! 
 
Nachhaltigkeit ist allgegenwärtig und aus dem Fokus von Unternehmen, 
Politikern oder Medien nicht mehr weg zu denken. Aber wie weit ist der Trend 
zur Nachhaltigkeit tatsächlich in unserem Bewusstsein verankert? Der 
diesjährige Runde Tisch stellt zur Diskussion, ob Nachhaltigkeit tatsächlich ein 

Thema ist, dass sich – auch angesichts der aktuellen wirtschaftlichen Entwicklungen - in 
unserer Gesellschaft etablieren lässt.  
Der 6. Runde Tisch findet am Mittwoch, dem 15. September 2010 von 9 bis 18.30 Uhr im 
Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 11-12 statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 
Einladung und Programm: http://www.hamburg.de/startpunkt-runder-tisch/ 
 
 
Hamburger Zukunftswochen 2010: 

Die Zukunft liegt in unseren Händen  
 
Vom 13. September bis 10. Oktober 2010 finden die Hamburger 
Zukunftswochen, eine Veranstaltungsreihe zum Thema Nachhaltigkeit, bereits 
zum vierten Mal statt. Das Spektrum der rund 100 Veranstaltungen ist wie 
immer bunt. Märkte, Messen, Aktionstage, spezielle Hafenrundfahrten, 
Diskussionsveranstaltungen, Vorträge, Exkursionen und vieles mehr werden rund um das 
Thema Nachhaltigkeit angeboten. Wie unterhaltsam Nachhaltigkeit sein kann, zeigt das 
Theater Steife Briese zum Auftakt der Zukunftswochen am 13. September 2010 von 11-15 Uhr 
in der Wandelhalle im Hamburger Hauptbahnhof.  
Eine Übersicht der Veranstaltungen finden interessierte Hamburgerinnen und Hamburger im 
Magazin der Hamburger Zukunftswochen, das  in Kundenzentren, Behörden aber auch in 
verschiedenen Kultur- und Bildungseinrichtungen, sowie in Bio-Supermärkten ausliegt. 
 
Magazin und Veranstaltungskalender: www.hamburg.de/zukunftswochen. 
 

 

35. Fachgespräch HLN „Fairtrade-Stadt Hamburg“   
 
Weltweit führen viele hundert Städte das von den Label-

Organisationen des Fairen Handels vergebene Prädikat „Fairtrade-Stadt“. In Deutschland sind 

http://www.hamburg.de/startpunkt-runder-tisch/
http://www.hamburg.de/zukunftswochen
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es dagegen erst rund zwanzig. Nun hat die Hamburgische Bürgerschaft den Senat ersucht, 
sich um diese Auszeichnung zu bewerben. Ob Hamburg Chancen hat und welchen Beitrag die 
Bildung leisten kann, ist das Thema des 35. Fachgesprächs der Initiative HLN, das am 
Mittwoch, 29.September in der Senatskanzlei, Hermannstr.15, Raum 409, stattfindet. 
 
Infos: http://www.hamburg.de/startpunkt-fachgespraeche/ 
 
 

Aktuelles aus dem FÖJ in Hamburg 
 
Der 15. FÖJ-Durchgang in Hamburg startete mit neuer Rekordzahl an 
besetzten Plätzen: 66 junge Menschen werden nun für ein Jahr in Hamburg in 
den unterschiedlichsten Einsatzstellen für Natur- und Umweltschutz tätig sein. 

Das sind acht Plätze mehr als im Vorjahr. Erstmals konnten sich die Jugendlichen online für die 
Plätze bewerben. Diese zeitgemäße Form der Bewerbung war sicherlich auch ein Grund dafür, 
dass mit über 550 Bewerbungen der bisher höchste Stand erreicht wurde.  
Kontakt:  Susanne Faltin, Telefon 42840-2145 oder  Susanne.Faltin@bsu.hamburg.de 
Infos: www.hamburg.de/foej 

 
 
Neuer Newsletter zum Umwelthauptstadtjahr 2011  
 
Am 16. Juni 2010 hatte die Bürgerschaft das Programm und das Budget für 
die Umwelthauptstadt beschlossen.  
Soeben ist der Newsletter Nr. 1 erschienen. Er soll regelmäßig über den 
Fortgang der Arbeit informieren. Die erste Ausgabe eines Programmheftes 
zum Umwelthauptstadtjahr 2011 wird in Kürze folgen. Bereits über 160 
Veranstaltungen sind in einem Online-Veranstaltungskalender im Internet zu finden. Wer noch 
eine Veranstaltung eintragen will, muss sich beeilen - bis zum 15. September sind noch 
Eintragungen möglich.  
 
www.Umwelthauptstadt.Hamburg.de       

 

Neues Programm „Herbstprinz und Feuerfalter – 
entdecke die Vielfalt in Hamburgs Landwirtschaft“  

Bereits bei der Wahl unserer Lebensmittel können wir als 
Konsumenten einen großen Einfluss auf den Erhalt der Biodiversität 
in diesen Lebensräumen nehmen. Anlässlich des internationalen 

Jahres der Biodiversität 2010 hat die Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung Hamburg 
e.V. / ANU ihr Projekt „Hamburg ist Vielfalt“ auch dieses Jahr fortgesetzt. In Kooperation mit 
der Behörde für Stadtentwickung und Umwelt und dem Ökomarkt e.V. Projekt Schule & 
Landwirtschaft wird die biologische Vielfalt in der Hamburger Landwirtschaft auf einem 
attraktiven Plakat abgebildet. Von August bis Oktober sind Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene eingeladen, an einem bunten Veranstaltungsprogramm zur Vielfalt auf Hamburgs 
Äckern und Wiesen teilzunehmen, mit Landwirten ins Gespräch zu kommen und unsere Bio-
Bauernhöfe kennen zu lernen. Viele dieser Veranstaltungen finden während der Hamburger 
Zukunftswochen statt und sind in diesem Programm zu finden.  

Die Veranstaltungen finden Sie auch unter www.u-port-hamburg.de und www.anu-hamburg.de  

 

http://www.hamburg.de/startpunkt-fachgespraeche/
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Auszeichnung zur Umweltschule in Europa/Internationale 
Agenda-Schule (INA) 
 
38 Hamburger Schulen, von der Grundschule bis zu beruflichen Schulen, haben 
sich erfolgreich beworben und werden die Auszeichnung als Umweltschule in Europa erhalten. 
Ziel der jährlichen Ausschreibung ist die Entwicklung umwelt- und sozialverträglicher Schulen. 
Im Sinne einer „Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ soll die Qualität von Unterricht und 
Schulleben verbessert werden. Auch im kommenden Schuljahr können sich wieder Hamburger 
Schulen aus allen Bereichen bewerben. Anmeldeschluss ist der 1. November 2010. 

 
Kontakt: Monika Schlottmann, Telefon 823142-40 oder 
www.hamburger-bildungsserver.de/umwelterz/umweltschule/ 
 
 

 
 

 Die Karriere nachhaltig entwickeln  
 

„Master of Business Administration (MBA)“ ist der Titel nach dem 
erfolgreichen Abschluss des Fernstudiums „MBA Sustainability Management“ an der 
Universität Lüneburg. Dieses Weiterbildungsstudium richtet sich an innovative und engagierte 
Persönlichkeiten, die einen Karrieresprung anstreben und diesen gezielt mit 
Nachhaltigkeitsthemen verbinden möchten. Hier werden umfassende 
Managementqualifikationen und die Fähigkeit vermittelt, nachhaltige Entwicklung 
unternehmerisch umzusetzen. Der international anerkannte Fernstudiengang kann in Voll- oder  
Teilzeit absolviert werden. Voraussetzungen: abgeschlossenes Hochschulstudium und zwei 
Jahre Berufserfahrung, PC- und Englischkenntnisse. Bewerbungsschluss ist der 30. 
September 2010. 
 
Kontakt: Teresa Mangold, Telefon 04131/6772235 oder 
www.sustainament.de  
 
 

3 Jahre Remida- Das kreative Recycling Centro 
 
Der Verein Remida sammelt Materialien aller Art, die in Industrie und Gewerbe 
abfallen und stellt sie sozialen Einrichtungen wie Kindertagesstätten, Schulen 
und Kultureinrichtungen kostenlos zur Verfügung. Das bislang in Deutschland 
einzigartige Projekt feiert am Dienstag dem 21 September 2010 um 17 Uhr 

seinen dritten Geburtstag. Es wird um Anmeldung gebeten. 
 
Kontakt: Telefon 0176-51045798 oder www.remida.de   
 

 
AQUA-AGENTEN: Hamburger Grundschüler entdecken 
die Ressource Wasser 

 
150 kleine AQUA-AGENTEN aus fünf Hamburger Grundschulen gehen 
seit Ende August im Wasserwerk, im Klärwerk, auf dem 
Containerterminal Altenwerder und am Kiwittsmoor auf „Mission: 
Wasser“: Sie erforschen die Bedeutung dieser Ressource für Mensch, Natur und Wirtschaft. 

http://www.hamburger-bildungsserver.de/umwelterz/umweltschule/
http://www.sustainament.de/
http://www.remida.de/
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Hauptbestandteil der Agenten-Ausbildung ist die Arbeit mit dem AQUA-AGENTEN-KOFFER – 
eine eigens konzipierten Themenwerkstatt für den Schulunterricht. Interessierte Lehrerinnen 
und Lehrer können diese vielfältigen Unterrichtsmaterialien gegen eine Schutzgebühr bei den 
AQUA-AGENTEN-Fortbildungen des Landesinstituts für Lehrerbildung und Schulentwicklung 
(LI) bestellen.  
 
Kontakt und Termine für die Fortbildungen 2011: www.aqua-agenten.de 

 
 

Faires Kochduell 
 
„hamburg mal fair“ sucht Jugendliche ab 12 Jahren, die in kleinen 
Teams ihre Kochkünste messen wollen, indem sie  köstlichste und 
kreativste Menüs mit Fair Traid Zutaten zaubern. wollen und die von 
dem Fernsehkoch Steffen Henssler bewerten werden. Bewerbungen 

von Klassen und Jugendgruppen bis zum 23. September per Mail unter 
info@hamburgmalfair.de oder per FAX unter: 8997452.  
Das faire Kochduell findet im Rahmen der diesjährigen Fairen Woche (13. – 26.9.2010) statt, 
die unter dem Motto „Fair schmeckt mir!“ steht. Mit der Kochaktion möchte „hamburg mal fair“ 
Jugendlichen zeigen, wie gut Weltverbessern schmeckt und wie einfach es sein kann!  

Infos: http://www.hamburgmalfair.de/de/aktionen/#kochduell  

 
 

Nachruf  Heiko Möhle 
 
Am 14. August 2010 ist Heiko Möhle, der frühere Geschäftsführer des Eine 
Welt Netzwerk Hamburg nach schwerer Krankheit gestorben. Heiko Möhle 
war u.a. großer Experte im Bereich Postkolonialismus und publizierte das 
Buch „Branntwein, Bibeln und Bananen: Der deutsche Kolonialismus in 
Afrika. Eine Spurensuche in Hamburg“. Er veröffentlichte viele Beiträge zu 
diesem Thema, entwickelte Stadtrundgänge und Hafenrundfahrten und 
arbeitete streitbar im Beirat des „Tansania-Parks“ mit. Zuletzt erschien 
Anfang dieses Jahres der Stadtplan „hamburg postkolonial“. 
 
 
Impressum 
 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie in den Verteiler der Initiative “Hamburg lernt Nachhaltigkeit (HLN)“ oder den Verteiler 
der Forenverantwortlichen der Hamburger Konferenzen über Nachhaltige Entwicklung aufgenommen wurden. Gerne können 
Sie den Newsletter HLN weitergeben. Der Abdruck von Inhalten ist erwünscht. Wir bitten um ein Belegexemplar. Wenn Sie 
keine weiteren Informationen erhalten möchten oder weitere Interessenten kennen, die eine regelmäßige Neuzustellung 
wünschen, senden Sie uns bitte eine kurze Mail. Wir freuen uns außerdem über Ihre Wünsche oder Anregungen. 
Kontakt:  newsletter-hln@bsu.hamburg.de 
Hinweis: Trotz gewissenhafter Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für den Inhalt externer 
Links sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 
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